
Niederschrift 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates Eiweiler 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 09.04.2025 

 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

 Sitzungsende: 19:45 Uhr 

 Ort, Raum: im Nebenraum der Großwaldhalle Eiweiler 

Anwesend sind: 

Als Vorsitzender: 

Wachall, Richard CDU  

Ortsratsmitglieder: 

Brünet, Thomas SPD  

Di Natali, Sandro CDU  

Kiel, Johannes CDU  

Müller, Uwe CDU  

Treese, Michaela SPD  

Von der Verwaltung: 

Reuter, Nina  

Schriftführerin: 

Schweig, Nathalie  

Entschuldigt fehlt/fehlen: 

Weber, Tatjana CDU  

 

 

 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestunde gemäß der Satzung über 

die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten und im Gemeinderat der 

Gemeinde Heusweiler statt, in der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern die 

Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Ortsratsmitglieder und den Ortsvorsteher zu stellen. 

 

Es werden keine Fragen gestellt.  

 

Der Vorsitzende, Herr Wachall, eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung des Ortsrates Eiweiler und 

begrüßt die Ortsratsmitglieder, Frau Schweig (Schriftführerin) und Frau Reuter von der 

Gemeindeverwaltung. 

 

Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ortsrat 

beschlussfähig ist.  

 

Die Tagesordnung wird unverändert angenommen. 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

1 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Eiweiler vom 

29.01.2025 (öffentlicher Teil) 

  

2 Erlass der Satzung der Gemeinde Heusweiler über die Herstellung notwendiger 

Stellplätze und der Stellplatzablösebeträge - Stellplatz- und 

Stellplatzablösesatzung (Örtliche Bauvorschrift) 

Vorlage: BV/0189/24 

  

3 Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" 2025 

  

4 Maßnahmen der Verkehrsberuhigung in der Jahnstraße und in der Höhenstraße 

  

5 Seniorennachmittag 2025 

  

6 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

Nichtöffentlicher Teil 
 

7 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Eiweiler vom 

29.01.2025 (nichtöffentlicher Teil) 

  

8 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 
 

zu 1 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Eiweiler 

vom 29.01.2025 (öffentlicher Teil) 

  

 Einstimmiger Beschluss bei 1 Stimmenthaltung (SPD) 
 

Die Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Eiweiler vom 29.01.2025 

(öffentlicher Teil) wird in der vorliegenden Fassung angenommen. 

  

zu 2 Erlass der Satzung der Gemeinde Heusweiler über die Herstellung 

notwendiger Stellplätze und der Stellplatzablösebeträge - Stellplatz- 

und Stellplatzablösesatzung (Örtliche Bauvorschrift) 

Vorlage: BV/0189/24 

  

Frau Reuter (Gemeindeverwaltung) stellt die Stellplatz- und Stellplatzablöse-

satzung vor. 

 

Von Herrn Kiel auf die Ablösesumme angesprochen, erwidert Frau Reuter, dass die 

Summen vom Land vorgegeben seien und verweist auf den §9 der vorliegenden 



Unterlagen.  

 

Herr Kiel möchte weiterwissen, wieso die Gemeinde nicht auf eine pauschale 

Stellplatzanzahl gegangen sei. Frau Reuter beantwortet dies mit dem Hinweis auf 

den Bestandsschutz und die hohe Seniorenzahl in Heusweiler.  

 

Herr Wachall stellt fest, dies sollte in einer gesonderten Sitzung diskutiert und die 

einzelnen Straßen genau durchgegangen werden. Der Beschluss sollte in der 

nächsten Sitzung gefasst werden. 

 

 Der Ortsrat Eiweiler beschließt, den Tagesordnungspunkt zur Beratung und 

Beschlussfassung in die nächste Sitzung zu vertagen. 

  

zu 3 Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" 2025 

  

Der Ortsvorsteher stellt die Aktion „Unser Dorf hat Zukunft vor“. Da es aktuell 

noch keine gewinnbringende Veränderung im Ortsteil Eiweiler gebe, sind sich die 

Fraktionsmitglieder einig erst in 3 Jahren über eine Teilnahme zu sprechen. 

 

 Einstimmiger Beschluss: 
 

Der Ortsrat Eiweiler beschließt, in diesem Jahr nicht an der Aktion „Unser Dort hat 

Zukunft“ teilzunehmen. 

 

  

zu 4 Maßnahmen der Verkehrsberuhigung in der Jahnstraße und in der 

Höhenstraße 

  

Herr Wachall erläutert den Ortsratsmitgliedern die Anordnung der Schikane in der 

Jahnstraße. 

 

Herr Wirbel von der Gemeinde hat diesbezüglich einen Lageplan mit dem Entwurf 

angefertigt. 

 

Die Mitglieder sind sich zunächst einig, dass die Anordnung der Schikanen gut sei 

und möchten direkt eine weitere, wie von Herr Wirbel angeboten, für den oberen 

Teil mitbestellen. 

 

Zur Höhenstraße kann noch keine Entscheidung getroffen werden, da die 

Geschwindigkeitsmessung von der Gemeinde noch am Laufen sei. 

 

 Einstimmiger Beschluss: 

 

Der Ortsrat Eiweiler beschließt, eine 3. Schikane über Herr Wirbel zu beantragen 

und ist mit der Anordnung der anderen beiden Schikanen, wie vorgeschlagen, 

einverstanden. 

  

zu 5 Seniorennachmittag 2025 

  

Der Ortsvorsteher schlägt vor, den Seniorennachmittag wieder mit dem 



Musikverein Eiweiler im Rahmen des Waldfestes am 14.07.2025 durchzuführen.  

  

Herr Brünet stimmt dieser Vorgehensweise zu.  

 

 Einstimmiger Beschluss: 
 

Der Ortsrat Eiweiler beschließt, den Seniorennachmittag mit dem Musikverein 

Eiweiler im Rahmen des Waldfestes am 14.07.2025 durchzuführen. Die Kosten für 

den Seniorennachmittag werden aus dem Ortsratsbudget getragen.  

  

zu 6 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

zu 6.1 Loch Jahnstraße 

  

 Der Ortsvorsteher berichtet, Herr Janowski (Tiefbau Gemeinde) habe das Loch in 

der Jahnstraße  schließen lassen.  

  

zu 6.2 Straßenschäden Oberer Hof 

  

 Der Ortsvorsteher erläutert, dass die Schäden in der Straße „Oberer Hof“ repariert 

worden seien. 

  

zu 6.3 Friedhof Eiweiler 

  

 Der Vorsitzende informiert, dass die Fläche des Friedhofs Eiweiler 

wiederhergestellt worden sei. Der Zaun werde über Ostern erneuert. Einen ersten 

Entwurf der neuen Friedhofshalle werde Ende April geliefert. 

  

zu 6.4 Weg Großwaldhalle und Parkplatz 

  

 Der Weg an der Großwaldhalle sowie der Parkplatz würden aktuell egalisiert und 

demnächst abgeschlossen. 

  

zu 6.5 Kreisel 

  

 Der Vorsitzende weist darauf hin, dass laut Rücksprache mit Herrn Janowski von 

der Verwaltung mit dem Landesbetrieb für Straßenbau (LfS) Kontakt aufgenommen 

wurde. Nach Rückmeldung des LfS werde er über die weitere Vorgehensweise 

informiert.  

 

 

 

 

 
 


